
 

TüFaTa ‘23 Protokoll 

Theorie AK (Organisation und Strukturen) 

 

Datum: 24.11. + 25.11.2023 

Protokoll: 

Top 1: Vorstellungsrunde 

Konstanz: 25 Leute, Ludwigsburg: 25 Leute, PH Karlsruhe: 28 Leute, Uni Stuttgart: 50 Leute, Uni 

Karlsruhe: 20 Leute, Uni Freiburg: 25 Leute, Uni Tübingen: 37 Leute, Schwäbisch Gmünd: 27 Leute, 

Uni Heidelberg: 20 gewählte, 30 insgesamt 

Top 2 Fachschaftsraum 

Funktion: 

- Lager 

- Sprechstunde (eher selten) 

- Sitzungen 

Anmerkungen: oft zu klein, Uni kommt einem oft nicht entgegen, wer zahlt die Inneneinrichtung? 

Top 3 Kommunikation zu den Studis 

- E-Mail-Verteiler 

- WhatsApp Community 

- Instagram 

- Facebook ist RAUS! 

- Kurs auf Ilias 

Speziell: Absolventenfeier -wie erreicht man die Absolvierenden? 

- Mundpropaganda 

- Weiterleiten in WhatsApp Gruppen 

- Große Mailverteiler 

- Briefe 

- Website: Angeknüpft an die Uni/Förderverein 

 Infos zum Merch, Fachschaftsarbeit, Ersti-Seite, Fachschaftler, Insta und E-Mail 

 



Top 4 Kommunikation in der Fachschaft 

- Arbeitskreise 

- Fachschaftssitzung einmal wöchentlich 

- App: Clubraum (übersichtlicher als Whatsapp, riesiger Kalender mit zusätzlichen Tools) 

- Wählen von Verantwortlichen, die die Entscheidungsmacht haben 

- Protokolle von der Sitzung  

Top 5 Finanzen 

- Bürokratie pur 

- Fachschaft als Verein lohnt sich: eigenes Konto, Einnahme/Ausgaben über den Verein 

- Schwarzkasse gibt’s überall, ist natürlich nicht die Lösung, manchmal aber geschickter 

- Finanzamt kontrolliert StuRA genauer 

- Steuererklärung 

Top 6 Beteiligung an der Fachschaft, Aufnahme von neuen Fachschaftler 

- Schnuppersemester: müssen erstmal nur wenige, einfache Aufgaben übernehmen 

- Fachschaftenrat wird einmal im Jahr gewählt 

- öffentliche Sitzungen zum reinschnuppern 

- Strafenkatalog 

- In den Verein kommt man, wenn man fünfmal bei der Sitzung war und Kuchen mitbringt 

- Mindestens Teil von einem AK sein 

- Obergrenze von 25 Leuten? 

- Zweimal unentschuldigt fehlen → raus aus der Fachschaft 

- Offiziell darf man keinen ablehnen 

- Ausschluss von Mitgliedern wirkt nicht gut nach außen, Bild einer elitären Gruppe 

Wie viel gibt man, wie viel bekommt man? 

- Ist immer noch ein Ehrenamt 

- Jeder gibt so viel er möchte, kein Vergleich untereinander 

- Am Anfang vom Semester abfragen wie viel Prozent jeder geben möchte, um einschätzen zu 

können, wer wie viel Arbeit reinstecken kann 

Top 7 Teambuilding  

- Weihnachtsfeier (mit ehemaligen) 

- Teamevent vor Weihnachten (LaserTag, Kindergalaxie,Wakeboarden, auch mal ohne Alkohol) 

- FS-Hütte einmal im Semester (als Planungsevent auch) 

- Trachtenabend 

- Weinwanderung 

- Extra AK Teambuilding 

- WG-Tour (Running Dinner/Cocktail), Hauspartys 

- Nach der Sitzung och zusammensitzen 

- Einmal im Monat montags Sportlerstammtisch in einer Bar 

Vorschlag für die Zukunft: Alle Fachschaften treffen sich in der Kindergalaxie zum Spielen 

 


